
Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei

Der zweite Verhandlungstag wurde kurz nach 10 Uhr
durch den Vorſitzenden Landtagsabgeordneten Funk Frank
furt a eröffnet Die Empore des Saales iſt noch ſtärker
als am geſtrigen Tage beſetzt Reichstagsabgeordneter Dr
Pa ch n icke ſprach über das Thema
J Fortſchrittliche Volkspartei und Mittelſtand

Er legte folgende Reſolution vor
Der Parteiag der Fortſchrittlichen Volkspartei

fordert durchdrungen von der Bedeutung des Mittel
ſtandes für Volkswirtſchaft und Staat Pflege aller
Zweige des gewerblichen Unterrichtsweſens Ausdehnung
des Fortbildungsſchulzwanges auf Stadt und Land
Mitwirkung erfahrener Handwerker im Schulvorſtand
Vergebung öffentlicher Arbeiten zu angemeſſenem
Preiſe Zuziehung von Fachmännern zur Prüfung der
Voranſchläge Verlegung in kleinere Loſe Zuteilung
auch an Handwerkervereinigungen und Submiſſionsge
noſſenſchaften Abgrenzung von Fabrik und Handwerk
durch Jnſtanzen die fachkundig beraten von Fall zu
Fall entſcheiden Heranziehung der Fabriken zu den
Koſten der Lehrlingsausbildung Einſchränkung der
Konkurrenz der Gefängnisarbeit Schlichtung von
Streitigkeiten aus dem Geſetz über den unlauteren Wett
bewerb Bekämpfung der Borgwirtſchaft und Gewährung
der Altersrente aus der Jnvalidenverſicherung mit dem
65 Lebensjahre

Die Vorfrage heißt
Wie ſteht es mit dem Mittelſtand Wir würden dem

Handwerk einen ſchlechten Dienſt erweiſen wenn wir in den
Jammer über den Niedergang des Handwerks einſtimmen
wollten Jch warne vor Peſſimismus weil er die Beteilig
ten am meiſten ſchädigen würde Die Mittel und Klein
betriebe haben ſich vermehrt nicht nur ihre Zahl ſondern
ihrer ganzen Natur nach müſſen die Gewerbebetriebe be
ſtimmt werden Die Grundlage des Gewerberechtes bleibt
die Arbeitsfreiheit Der Handarbeitsunterricht muß ge
bührende Beachtung finden damit wir die Luſt zur Er
lernung eines Handwerks fördern Der Gedanke daß im
Mittelpunkt des Unterrichts der Beruf ſteht hat ſich noch
nicht durchgedrungen Der Unterricht in der Fortbildungs
ſchule muß ſich dem Beruf und den Lebensintereſſen an
paſſen Dazu gehören Kurſe zur Vorbereitung von Fort
bildungsſchullehrern erfahrene Handwerker ſollen mitwirken
beim Anterricht Sehr richtig Das Handwerk hat ſich in
ſeinem überwiegenden Teil mit der Fortbildungsſchule ver
ſöhnt Das gefährlichſte Alter iſt dasjenige wo ſich der
Knabe zum Jüngling entwickelt in dieſem Alter gilt es
den Knaben ſittlich geſund und techniſch tüchtig zu machen
Bezüglich der Verdingung fordern wir Verlegung der Aus
ſchreibung in kleinere Loſe und Vorprüfung der Voran
ſchläge durch Handwerkerſachverſtändige Reichstag s
präſident Kaempf betritt das Podium undwird lebhaft begrüßt Wir müſſen verſuchen Jn
ſtanzen zu ſchaffen die nach Lage der einzelnen Fälle über
die Abgrenzung von Handwerk und Fabrik zu entſcheiden
haben Als ſolche Jnſtanzen denken wir uns die Verwal
tungsgerichtsbarkeit Die Konkurrenz der Gefängnisarbeit
muß eingeſchränkt werden beſeitigt kann ſie nicht werden
wie es von Wenk gefordert wird Der in Preußen deshalb
eingeſetzte Beirat ſollte auf die anderen Staaten ausgedehnt
werden Der Krebsſchaden der Borgwirtſchaft muß energiſch
bekämpft werden Der Redner vroteſtiert gegen die geg
neriſche Andeutung auf dem letſtan Handwerks und Ge
werbekammertag in Würzburg daß man der Sozialreform
ein Halt zurufen müßte Wenn man dann einen weiter
gehenden Schutz der Arbeitswilligen verlangt hat der auf
eine Eindämmung des Koalitionsrechtes der Arbeiter
hinausläuft ſo ſagen wir Da machen wir nicht mit Aus
meinen Darlegungen dürfte hervorgehen daß wir den Ge
werbetreibenden volle Aufmerkſamkeit und Fürſorge widmen
müſſen ſchon angeſichts der Zuſammenſetzung unſerer Partei
Der Liberolismus muß der Hort des Handwerks ſein und
bleiben Jch ſchließe mit Hans Sachs in den Meiſter
ſingern Verachtet mir die Meiſter nicht und ehrt mir ihre
Kunſt Lebhafter Beifall

Als zweiter Referent ſprach über das gleiche Thema
Reichstagsabgeordneter Bartſchat Königlsberg i Pr
Der Redner wendet ſich einleitend gegen den nament

lich im Norden exiſtierenden Bund der Handwerker der im
konſervativen Fahrwaſſer ſchwimme Das Handwerk wird
wohl dieſe Frage ad acta legen weil die Handwerkskammern
tie regierungsſeitig geäußerte Zumutung ablehnen werden
ie Garantie für einen angemeſſenen Mindeſtpreis zu über

ebmen Wir verlangen weiter eine ſcharfe Bekämpfung
er Borg wirtſchaft Die Handwerker müſſen immer mehr

dazu übergehen Bücher zu führen Es wird viel geklagt
über den heimlichen Warenhandel der Beamten Auch die
Beamten haben die Pflicht auf die Jntereſſen des Mittel
tandes Rückſicht zu nehmen Wenn alle unſere Forderungen
erückſichtigt werden dann wird zwar der goldene Boden
es Handwerks nicht wieder gewonnen aber wir können

weiter bauen zum Beſten des Staates und des Vaterlandes
Lehhafter Beifall

Jn der Dis kuſſion empfahl ederGente ſeinen Antrag auf Beſeitigung der Konkurrenz der
efängnisarbeit Eine reichsgeſetzliche Regelung des Subionsweſens im Benehmen mit dem ganſabun wäre das

zweckmäßigſte Wir ſind Freunde der Genoſſenſchaften alſo
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auch keine Gegner der Konſumvereine Einer Erdroſſelungs
ſteuer für die Konſumvereine werden wir nicht zuſtimmen
aber wir verlangen daß die Konſumvereine in ſteuerlicher
Beziehung wie das Handwerk herangezogen werden Die
Zeit wird nicht mehr fern ſein wo der letzte Handwerker ein
ſehen wird daß er in unſerer Partei am beſten aufgehoben
iſt Lebhafter Beifall

Vizepräſident Dove ſprach ſich gegen die
Beſeitigung der Konkurrenz der Gefängnisarheit

aus Die Gefangenen hätten Anſpruch auf Beſchäftigung
Wenn wir eine völlige Beſeitigung der Konkurrenz der Ge
fängnisarbeit verlangen dann müſſen ja unſere Redakteure
die eine Strafe abſitzen offiziöſe Artikel ſchreiben Große
Heiterkeit Der Redner bittet zum Schluß das Amendement
Wenke abzulehnen Malermeiſter Heimſoth
Berlin Wir können das Handwerk nur durch geſunde

wirtſchaftliche Maßnahmen fördern Wo bleiben die Söhne
unſerer Handwerker Sie müſſen Beamte oder Kaufleute
werden Auch die Beamten laſſen ihre Söhne kein Hand
werk lernen Unſere erſte Forderung muß ſein die Hebung
der Volks und Fortbildungsſchule und die Vermehrung
der Stipendien zum Beſuche von Handwerkerſchulen Der
Redner plädiert weiter für eine gerechte Verteilung der
Arbeit durch die Kommunen Auch für das Handwerk heißt
es Vorwärts heißt die Parole Lebhafter Beifall

Landtagsabgeordneter Dr Cohn Deſſau
ſprach ſich als Vorſitzender eines Grund und Hausbeſitzer
vereines gegen die Einführung des zweiten Teiles des
Geſetzes zur Sicherung der Bauforderungen und für eine
gerechter Zuſammenſetzung der Handwerkerkammervorſtände
aus Amtsgerichtsrat Dr Herzſch Harburg bemerkte
der angemeſſene Preis ſei eine Frage der Konſumenten
moral Pfarer Möbus Ueberhauſen begründet ſeinen
Antrag im vierten Abſatz der Reſolution betreffend die
Koſten der Lehrlingsausbildung einzuſetzen Verbilligung
des Rohmaterials durch Herabſetzung der Zölle Reichs
tagsabgeordneter Thomas Aachen ſchlägt bezüglich der Kon
kurrenz der Gefängnisarbeit die Schaffung von Garantien
zur Behinderung unlauterer Konkurrenz vor Referent
Dr Pachnicke erſucht um Ablehnung der Forderung der Be
ſeitigung der Konkurrenz der Gefängnisarbeit Der Antrag
Möbus ſei ſelbſtverſtändlich Der Antrag auf Be
ſeitigung der Gefängnisarbeitskonkurrenz wird mit großer Mehrheit abgelehnt
der Antrag Möbus mit großer Mehrheit ange
nommen die Annahme des Antrages Pachnicke mit dem
Amendement Möbus erfolgte einſtimmig

Abgeordneter Dr Wiemer ſprach über die Ar
beiterfrage Er legte zu ſeinem Referat folgende Reſo
lution vor

Der Parteitag begrüßt den Reichsverein liberaler
Arbeiter und Angeſtellter und erwartet daß die Par
teileitung und die parlamentariſche Vertretung der
Partei ſich bei der Geſetzgebungsarbeit in beſtändiger
Fühlung mit dieſem Verbande halte Der Parteitag
verlangt eine allgemeine Durcharbeitung der Gewerbe
ordnung und die Herſtellung eines allgemeinen deutſchen
ſozialen Arbeits und Angeſtelltenrechtes mit Sicherung
der Gleichberechtigung beider vertragsſchließenden wirt
ſchaftlichen Parteien

Der Redner mit langanhaltendem Beifall begrüßt führte
aus Die ganze wirtſchaftliche und gewerbliche Entwickelung
ſteht auf dem Boden des Liberalismus Alle Arbeiter
ſollten dies berückſichtigen und dabei denken we he Ver
dienſte ſich der Liberalismus um die Jnduſtrie erworben hat
Mit der Jnduſtrie wachſen die Arbeitermaſſen Heute kann
man ſagen die Hälfte aller vorhandener Arbeiter ſind Hand
betriebsarbeiter Mit den Gewerbebetrieben entſtehen neue
Herrſchaftsformen das ſoll jedoch kein Vorwurf ſein Die
Technik hält die Betriebe zuſammen Wir hoben einen Aus
bau ves Gewerkſchaftsweſens in Deutſchland wie wir ihn
vor 15 Jahren ſelbſt nicht gedacht haben Wenn man ſämt
liche Organiſationen zuſammenfaßt ſo zählen dieſe beinahe
drei Millionen gewerkſchaftlich organiſiterte Arbeiter
Wir haben 132 000 Betriebe in Unternehmerverbänden mit
4 400 000 Arbeitern Der Tarifvertrag iſt heute
keine Utopie mehr ſondern eine große Tat
ſache geworden Man hört oft die Forderung daß wir
ein Tarifgeſetz haben ſollten Nach meinem Gefühl kommt
dieſe Forderung viel zu zeitig denn wir ſind nicht imſtande
die dem Geſetze nötigen Haftpflichte der Verbände auf der
einen und der anderen Seite heute bereits vorſchriftsmäßig
zu formulieren Sehr richtig Wir müſſen für den Ge
danken der Arbeitskammern mit Lebhaftigkeit eintreten Sie
ſind ja die parteiiſche Regelung von Gerwerbeeinrichtungen
und vor allem müſſen die Arbeit vertretungen genau ſo frei
und ſelbſtändig geſtellt werden die die Unternehmer die
Arbeiterkammern müſſen gleicharige Vertretungen der Jn
tereſſen ſein

Dies hat der Liberalismus immer getan Der Redner
kommt dann auf die Gewerbeordnung zu ſprechen und be
merkt Die Gewerbeordnung iſt ein hieroglypiſches Buch geworden Jm Reichstagerlebenſiees daß feldſt
die Geheimräte ſich darin nicht auskennen
Heiterkeit Die Gewerbeordnung iſt ein Recht das 40

Jahre umgebaut und verbaut worden iſt ſo daß es ausſieht
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Der Redner beſprach dann die vorliegenden Anträge und
führte aus daß die Sozialdemokraten es in bezug auf die

Arbeiterfrage ſehr leicht nehmen Es fehlt bei dieſen eine
eingehende politiſche Durcharbeitung aber Arbeiter und
Unternehmer in Stadt und Land ſind in unſerer Partei
brüderlich beiſammen Lebhafter Beifall

Der zweite Referent zu dieſem Thema Arbeiter
ſekretär Erkelenz führte aus Eine Fortſchritts
partei ohne Arbeiter iſt auf die Dauer unmöglich Der Par
teitag muß in einer Entſchließung die nicht den Charakter
trägt als wäre ſie nationalliberal klar ſtellen daß für die
Arbeiter in den Reihen der Fortſchrittlichen Volkspartei der
Boden vorhanden iſt ohne daß es der Einführung des Zu
kunftsſtaates bedarf Für den Liberalismus iſt heute noch
ein großes Feld in der Arbeiterſchaft und bei den Ange
ſtellten es fehlt aber an der ſyſtematiſchen Pflege und Be
arbeitung Jn der Fortſchrittlichen Volkspartei iſt genug
Raum für Arbeiter und Angeſtellte und wir müſſen es als
unſere Aufgahe betrachten unſere liberalen Gedanken nicht
nur zu propagieren ſondern auch ihre Durchführung in die
Hand zu nehmen

Die liberale Arbeiterſchaft
verlangt kein Sonderprogramm Lebhafter Beifall Wir
wollen daß die Partei ſich zum allgemeinen Grundgedanken
ſozialer Reformen bekennt und ſich nicht in Einzelheiten und
Kleinigkeiten verliert über die naturnotwendig Streitig
keiten und Konflikte entſtehen Wir wollen nicht daß bei
der ſchnellen ſozialpolitiſchen Entwickelung wie wir ſie in
Deutſchland erleben durch den heutigen Parteitag ein Son
derprogramm geſchaffen wird das morgen zum Teil ver
altet iſt und durch einen neuen Parteitag abgehauen werden
muß Jch habe mir geſtern unſer Präſidium betrachtet es
ſitzen hier oben Herren die lange Jahre Gymnaſial und
Univerſitätsbildung haben und dann iſt auch noch Frl Dr
Gertrud Bäumer dazugekommen die wohl auch eine Reihe
von Studienjahren hinter ſich hat Wohl mancher aus den
Kreiſen der Arbeiter und Angeſtellten und auch Angehörige
des Arbeiterſtandes hätten hier oben Platz nehmen können
wir hätten ihnen Leute vorſchlagen können ohne Gymnaſial
und Univerſitätsbildung die trotzdem ihren Platz im Präſi
dium ausgefüllt hätten Der einzige Arbeitervertreter iſt
hin ausgewählt worden Hört Hört Man hatte für uns
keinen Platz Jch will offen reden das hätte nicht vor

Mit vielen Worten und ſchönen Ent
ſchlüſſen iſt es nicht getan Großer Beifall Der Vor
ſitzende gab ſodann bekannt daß der zweite Abſatz des An
trages Naumann zu Gunſten des Antrages Erkelenz zu
rückgezogen wurde Landtagsabgeordneter Dr Flenſch
Frankfurt a begrüßt dieſe Zurückziehung mit folgendem

Antrag
Der Parteitag wolle beſchließen in die allgemeine

Darlegung des Programmes einen Satz einzuſchieben
Die Partei verlangt die Durchführung der von der Ver
faſſung als ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzten Rechts
gleichheit Dieſe Rechtsgleichheit iſt zurzeit nicht bloß
durch Geſetze beeinträchtigt welche wie die Dreiklaſſen
wahl die in Stadt und Gemeinden die Vermögenden
direkt begünſtigt ſondern auch dadurch daß diejenigen
Einrichtungen die allein die Unvermögenden in den
Stand ſetzen den Lebensunterhalt zu erwerben nicht
durch Arbeitsverträge geordnet ſind weil zum Teil ganz
ungenügende Vorſchriften beſtehen um beſonderen Be
dürfniſſen derer zu genügen deren Arbeitseinkommen
kein größeres iſt als das der Ledigen deshalb iſt der
Arbeitsvertrag tatſächlich ein Gewaltverhältnis
worden Die Konſervativen wie die Großunternehmer
wollen dieſen Zuſtand aufrecht erhalten Die Sozial

demokratie will die Beſeitigung des Privateigentums
an der Produktion ohne ſich irgendwie darüber auszu
ſprechen wie dieſe Vergeſellſchaftung erreicht werden
kann und wie dadurch der Herrſchaft der Produktions
leiter über die Produktionsgehilfen abgeholfen werden
kann Wir wollen ein Arbeiterrecht ſchaffen durch Ge
ſetze und Einrichtungen die den beſonderen Bedürf
niſſen der Schwachen und Unvermögenden entgegen
kommen ohne der Entwickelung des Handwerks und der
Jnduſtrie zu ſchaden Wir wollen nicht den Kampf der
Arbeiter gegen die Arbeitgeber organiſieren ſondern
eine Rechtsordnung zum Schutze der Abhängigen
ſchaffen die dem Wohle des Ganzen zuträglich iſt

Jn der Begründung führte der Redner aus Jn dem
Wahlaufruf welchen die Fortſchrittliche Volkspartei zu den
Reichstagswahlen ergehen ließ wurde die Forderung auf
geſtellt die im Jntereſſe der verſchiedenen Berufe Handel
und Jnduſtrie Arbeiter und Angeſtellte Beamte uſw zu er
heben ſei Für die Arbeiter und Angeſtellten wurde ver
langt ſoziale Ausgeſtaltung des Arbeitsvertrages Ausbau
des Koalitionsrechtes Verbeſſerung der Verſicherungsord
nung und erhöhter Muttkerſchutz Die erſte dieſer Forderun
gen iſt inſofern veu als bisher in dem Programm des Ar
beitsvertrages keine beſtimmte rn geſchah Es
ſcheint uns aber nicht der Bedeutung des reren
in unſerer Rechtsordnung gerecht zu werden Der Ausfall
der diesmaligen Wahlen zeigt zu Genüge daß e Pro
gramm nicht ausreicht um dem Wachstum der Sozialdemo
kratie Einhalt zu tun Wahlaufruf und Programm können

wie eine orientaliſche Stadt wo man keine Straße findet keine Forderung aufſtellen ſondern nur die Richtlinien mit



teilen in wel die Tätigkeit der Partei bewegen ſollGerade die n des Urbeltererträges muß aber durch
eine ſolche Richtlinie getroffen werden Denn die Lage der
unbemittelten Volksklaſſen wird ausſchließlich durch das
Recht des Arbeitsvertrages beſtimmt und die geſamten For
derungen der Sozialdemokratie der verſchiedenen Arbeiter
gruppen der Beamten und des Mittelſtandes ſind einfach
Klagen darüber daß das heutige Arbeiterrecht völlig unent
wickelt iſt während für die Bedürfniſſe des Einzelnen wie
die der Familie noch für die perſönliche Unabhängigkeit ab
ſolut nicht geſorgt iſt Unſere Aufgabe iſt es zu gen da
es für die Löſung der meiſten Fragen nicht einer Umwand
lung der Geſellſchaftsforn bedarf ſondern der Ausfüllung
der Lücken des heutigen Arbeiterrechtes alſo der VPerwand
lung des Arbeiterrechtes aus einem der Hauptſache nach nicht
gerechten Verhältnis in ein reines Rechtsverhältnis Der
Redner erſuchte zum Schluſſe den Antrag Erkelenz unver
ändert anzunehmen

Reichstagsabgeordneter Dr Müller Meiningen
beantragt Der Parteitag wolle beſchließen den geſchäfts
führenden Ausſchuß zu beauftragen eventl unter Zuziehung
anderer ſachverſtändiger Parteifreunde als Ergänzung des
allgemeinen Programms der Fortſchrittlichen Volkspartei ein
Programm über die Ziele und Forderungen der Partei auf
dem Gebiete der Landwirtſchaft des Handwerks und des
Arbeiterrechtes auszuarbeiten und dasſelbe nach Vorlage an
den Zentralausſchuß und nach Genehmigung durch denſelben
dem nächſten Parteitag vorzulegen Bei Ausarbeitung des
land wirtſchaftlichen Programms möge den bäuerlichen Ver
hältniſſen der einzelnen Landesteile möglichſt Rechnung ge
tragen werden Der Redner führte weiter aus er könne
dem vorliegenden Antrag zum Arbeiterrecht nicht viel ent
nehmen man müſſe in erſter Linie wiſſen was in dem Ge
ſetz ſtehen ſoll Alle begrüßten den Reichsverband liberaler
Arbeiter aber man ſolle ſich vor der Uebertreibung hüten
daß jetzt eine neue liberale Aera eintrete Redner ſprach
ſich gegen jede Abänderung des Parteiprogramms aus das
eine gewiſſe Ruhezeit bedürfe die Verfaſſung der Partei ſei
kein Kalenderblatt das Programm dürfte höchſtens ergänzt
werden Wir wollen Klarheit Ehrlichkeit und Offenheit
und deshalb wollen wir die Frage in der Offenheit be
handeln Unruhe und Ziſchen

Nach einigen weiteren Rednern plädierte Frl Baum
Düſſeldorf für den Antrag Erkelenz Sie betonte die ar

beitenden Frauen führten einen außerordentlich ſchweren
Kampf Wenn man allerwärts von der Verwahrloſung der
Kinder ſpreche ſo ſei das ein Ausdruck der Verhältniſſe wie
ſie ſich heute aus dem Arbeitsverhältnis entwickelt haben
das eine ganz neue Durcharbeitung erfahren hat Reichs
tagsabgeordneter Wiemer erklärte der geſchäftsführende
Ausſchuß habe beſchloſſen den Reichsverband liberaler Ar
beiter finanziell zu unterſtützen Der Parteitag ſolle den
Antrag Erkelenz annehmen mit der zuletzt beantragten re
daktionellen Abänderung und die übrigen Anträge ablehnen
Die Anträge Fleſch und Heilberg und der zweite Teil des
Antrages Naumann wurden hierauf zurückgezogen Ein
ſtimmig angenommen wurde der Antrag Erkelenz und der
Antrag Naumann die Reichstaasabgeordneten zu beauf
tragen im Reichstag erneut dafür einzutreten daß zum
Schutz von Leben und Geſundheit der Arbeiter kein dieſem

Zweck dienliches Mittel unbenützt bleibe Jnsbeſondere
ſollen die gewählten Sicherheitsmänner ihres Amtes unein
geſchränkt walten können ferner wurde angenommen der
Antrag bezüglich der Landarbeiter und der Antrag
Wiemer Die Beſprechung der Frauenfrage wurde
auf morgen vormittag 9 Uhr verlegt und nach einigen Dan
kesworten des Reichstagspräſidenten Kaempf für die aner
kennenden Worte bei der Eröffnung der Tagung die Weiter
beratung auf morgen vertagt

c

Die Valkanwirren
Zu den Balkanwirren liegen heute abermals eine Reihe

von Nachrichten vor die ſich teils widerſprechen teils
den Eindruck hervorrufen als ob in dem jetzigen Zuſtand der
Eärung die Balkanſtaaten vorläufig Gewehr bei Fuß
ſtehen bis die Stellungnahme der Großmächte deutlicher er
kennbar iſt Man depeſchiert uns

H Wien 7 Okt Priv Tel Das Wiener Kabinett be
trachtet das Angebot Rußlands nicht als geeigneten Gegen
ſtand für die von ihm verlangte Erklärung um ſo mehr als
man in OeſterreichUngarn überhaupt auf dem Standpunkt
ſteht OeſterreichUngarn ſei dadurch daß es mit drei Valkan
ſtaaten gemeinſame Grenzen habe in höchſtem Maße an den
Vorgängen am Valkan intereſſiert Jn der Praxis würde
die Erklärung des Desintereſſements die Wirkung haben
daß OeſterreichUngarn weder gegen eine Beſetzung des
Sandſchakls durch Serbien einſchreiten noch angeſichts der
Vorgänge auf dem BValkan militäriſche Vorkehrungen treffen

Jeder Vorſchlag dieſer Art müßte alſo abgelehnt
n

London 7 Okt Der engliſche Miniſterpräſident hat
Sonnabend in Ladybank einen längeren Vortrag gehalten
in welchem er ſich über die Balkankriſe u a folgendermaßen
äußerte Der internationale Horizont iſt ſeit langem nicht
ſo umwölkt geweſen und hat niemals ſo drohend ausgeſehen
wie heute Jch habe noch nicht alle Hoffnung verloren daß
die ſchreckliche Kalgmität eines Hrientkrieges vermieden
werden könne Die Großmächte arbeiten in freundlicher und
lonaler Weiſe zuſammen an der Aufrechterk rltung des Frie
dens und ich kann in dieſem Augenblicke nichts weiter ſagen
als daß ſie alles tun was in ihren Kräften ſteht um eine
Kataſtrophe von unberechenbarer Tragweite zu vermeiden

7

Die hohe Pforte
hat inzwiſchen ein Rundſchreiben an die Mächte geſandt in
dem ſie darauf hinweiſt daß das neue türkiſche Kabinett
keinerlei Anlaß zu irgendwelchen Klagen für die Balkan
ſtagten gegeben habe Die Türkei ſei gezwungen worden
militäriſche Maßnahmen zu treffen angeſichts der aus den
Balkanſtaaten kommenden beunruhigenden Meldungen Die
Manöver der türkiſchen Truppen hätten keinerlei anormalen
Charakter getragen Der einzige Grund zu dem jetzigen
Stande der Dinge ſei in dem Ehrgeiz jener Staaten zu
ſuchen die der Humanität nicht arhteten und den allge
meinen Frieden zu ſtören ſuchten Die Türkei will indem
ſie auf die Tatſachen hinweiſt die Großmächte benechrichti
en daß ſie ſich gegenüber den Forderungen der Balkan
taaten volle Aktionsfreiheit vorbehalte Die türkiſche Re

n hen en i e ne et nenu e Vfori un enine um ihre Rechte zu ſchützen

Die Agence Ottomane veröffentlicht im Anſchluß da
ran folgende aus amtlicher Quelle Agrenyr Erklärung
Zu dem Zwecke die Reformen einzuführen wie ſie für die
Verwaltungen der Provinzen von Türkiſch Europa für not
wendig etachtet werden iſt die ottomaniſche Regierung ent
ſchloſſen die Verbeſſerungen einzuführen die für dieſe Pro

m Einvernehmen mit dem intervinzen im re 1880nationalen a uß für Oſtrumelien in Vorſchlag gebracht
worden ſind Dieſe Reformen werden jetzt h in den
übrigen Provinzen des ottomaniſchen Reiches eingeführt

c

Einen ſehr ernſten Ton

trägt auch die Thronrede des Königs von Serbien Jn
oppoſitionellen ſerbiſchen Kreiſen iſt man allerdings der An
ſicht daß gerade jetzt mit Rückſicht auf die kritiſche Lage eine
beſtimmtere Sprache beſonders über die nächſte Haltung
Serbiens angezeigt geweſen wäre Jn der Frage Krieg
oder Frieden gebe die Thronrede keine Klärung Die
Skuptſchina wird bereits in den nächſten Tagen eine Adreſſe
an den König richten die ſich in ihren Grundzügen auf eine
Kommentierung der Thronrede beſchränken ſoll

Kriegsſtimmung herrſcht ſchließlich ünbedingt in Bul
garien Deshalb genehmigte die bulgariſche Sobranje alle
den Krieg betreffenden Regierungsvorlagen darunter ein
Geſetz wonach den Beamten die nicht eingerückt ſind Ge
haltsabzüge von 10 bis 30 Prozent unter dem Titel einer
inneren Anleihe für die Dauer der Mobiliſation gemacht
werden Die Sonntagsßtzung in der die Sobranje die
Beratung über die Regierungsmaßregeln begann wurde
durch einen

ſtürmiſchen Zwiſchenfall

unterbrochen Der Sozialiſt Jakoſow der gegen den Kriegs
rechtsukas und die Kreditbewilligung ſprach wurde von
einigen erbitterten Delegierten angegriffen und nach aufge

barer Sitzung mit Gewalt von der Rednertribüne ent
ernt

Acht Bataillone bulgariſche Jnfanterie die in Sofia in
Garniſon ſtanden ſind bereits nach Philippopel und nach der
Grenze marſchiert Die ſtramme Haltung der Soldaten rief
angeblich die Bewunderung aller in Sofia anweſenden Mili
tärkritiker hervor Die Truppen müſſen die ganze Strecke
z uß zurücklegen da die Eiſenbahnen vollſtändig durch
ie Truppentransporte aus dem Norden Bulgariens in An

ſpruch genommen ſind
Ein ſerbiſch türkiſcher Zuſammenſto

ſoll ſogar ſchon ſtattgefunden haben Extrablätter in Belgrad
meldeten darüber am Sonntag abend Neue Sonnabend
abends und nachts erfolgte ſchwere Zuſammenſtöße un der
7 des Sandſchaks zwiſchen regulärem ſerbiſchen und

türkiſchen Militär haben beſonders auf türkiſcher Seite große
Verluſte zur Folge gehabt Mehr als 200 Tote und Ver
wundete hatten die Türken Sie ſind in einen Hinterhalt
geraten und im Hohlweg vom Berge herab von zwei Seiten
vom ſerbiſchen Militär beſchoſſen worden Auch ein türki
cher Hauptmann iſt gefallen Jn Semlin beſtätigt ſich
ie Meinung immer mehr daß es auch ohne formelle Kriegs

erklärung plötzlich zum allgemeinen Ausbruch des Krieges
kommen werde Bei Jamboli hat Sonntag früh abermals
ein blutiges Geplänkel zwiſchen bulgariſchen und türkiſchen
Vorpoſten ſtattgefunden Einzelheiten fehlen aber bisher

Am letzten Ende beſagt ein aus Trieſeſt eingetroffenes
Telegramm daß Montenegriner die türkiſche Grenze über
ſchritten haben und in Tirbazar eingedrungen ſind

Deutſches Reich
Zum Beſuch des Reichskanzler

beim Prinzregenten von Bayern
Reichskanzler von Bethmann Hollweg hat

Linderhof am Sonntag abend verlaſſen und auf der
Reiſe nach München eine Zuſammenkunft mit dem Miniſter
präſidenten Freiherrn von Hertling gehabt der dem
Reichskanzler bis Murnau entgegengefahren war Er be
gleitete den Kanzler im Salonwagen auf der 16ſtündigen
Reiſe bis München wo er ſich dann von ihm verabſchiedete
Nach einſtündigem Aufenthalt in München fuhr der Reichs
kanzler in Begleitung des Unterſtagtsſekretärs Wahn

e und des Geh Rats Burchardt nach Berlin
weiter

Meine Verteidigung gegen den Oberhkirchenrat
Sine Druekſehrift Traubso

Unter dem Titel Meine Verteidigung gegen den
Evangeliſchen Oberkirchenrat hat
eine umfangreiche Druckſchrift erſcheinen laſſen Verlag Karl
Georgi Bonn in der er den ganzen Verlauf ſeines Diſziplinarverfahrens noch einmal aktenmäßig aufrollt Von 6

ſonderem Intereſſe iſt ſeine Abrechnung mit dem Oberkirchen
rat die er in die Form einer öffentlichen Verteidigung
kleidet Traub kommt dabei zu dem Ergebnis

Wollte ich im Stil des Oberkirchenrats reden dann
würde ich ſagen die vorliegende Urteilsbegrün
dung iſt unwahr in dem was ſie ſagt und unwahr
in dem was ſie verſchweigt 53 habe mir im Jatho
prozeß keine wiſſentliche Unwahrheit zuſchulden kommen
laſſen Herr Profeſſor Vaumgarten hält ſeinen Artikel
über die unwahren Behauptungen des Oberkirchenrats
aufrecht und ich mit ihm Auf Grund dieſer unwahren
Behauptungen hat der Oberkirchenrat ein Zerrbild
meiner Verteidigung Jathos entworfen

Alles in allem Jcherwarte daß der Ober
kirchenrat den ſchweren Vorwurf der Un

r aſtigrert öffentlich von mir ab
walzt

Traub erklärt ſchließlich Der Oberkirchenrat hat ſich
mit dieſem Urteil rein auf die Linie einer ſtaatlichen
Zentralbehörde geſtellt 5hne irgendwelchy Verwertung
und Anwendung chri icher Gedanken und chr iſt
licher Motive T ganze Urteil iſt getragen von
dem Geſichtspunkte des Beamtengehorſams aus Nach
meiner Auffaſſung iſt der Pfarrer Diener göttlicher Ge
walt e von Menſchen und dann erſt Beamter
einer beſtimmten Landeskirche Hier gilt es grundſätzlichreformatoriſche Gedanken zu verteidigen ger reli

ehe Charakter des t ſteht in Geahr damit ſteht und fällt das Recht einer
Kirche überhaupt

Pfarrer Traub ſoeben

Die Verlegung
von 3 Linienſchiffskreuzern

Die Verlegung der drei Linienſchiffskreuzer von der
Tann Göben und Moltke von Kiel nach Wilhelms
haven iſt nunmehr zur Tatſache geworden da die Schiffe vom
1 Oktober ab endgültig Wilhelmshaven als feſten Haupt
liegehafen beziehen ſollen Ob der e rer der Auf
klärungsſchiffe der ſich an Bord des Moltke eingeſchifft
hat ſowie deſſen Stab ebenfalls nach Wilhelmshaven ver
legt oder aber an Bord des bei der Oſtſeeſtation bleibenden
Panzerkreuzers York eingeſchifft werden ſollen darüber
iſt Genaues bisher noch nicht bekannt geworden

Die deutſchen h in der Nordſee erfahren durqh
die dauernde Stationierung der drei Linienſchiffskreuzer in
Wilhelmhaven eine erhebliche Verſtärkung Der bisherige
Mangel an ſolchen Schiffen in der Nordſee iſt nunmehr be
hoben worden Da auch Kaiſer der Nordſeeſtation zuge
teilt worden iſt werden demnächſt ſämtliche zurzeit
in Dienſt befindlichen deutſchen Großkampf
ſchiffe in Wilhelmshaven ſtationiert ſein Die Nordſee
ſtation iſt alſo bedeutend ſtärker als die Oſtſeeſtation Das
als Flaggſchiff der Hochſeeflotte an Stelle Deutſchland vor
geſehene Großkampfſchiff Friedrich der Große wird wahr
ſcheinlich vorläufig in Kiel ſtationiert werden da ja auch
der Flottenchef und ſein Stab ſich in Kiel befinden

Das erſte deutſche Kaufmannserholunngsheim
Aus Traunſtein meldet uns ein Privattelegramm
Jn Gegenwart des Prinzen Ludwig von Bayern fand

in Traunſtein unter ungeheurer Beteiligung aus dem ganzen
Reiche am Sonntag die Einweihung des erſten von der

Deutſchen Geſellſchaft für Kaufmannserholungsheime er
bauten Heimes ſtatt das im Kriegsfall als Lazarett der
Armee zur Verfügung geſtellt wird Zahlreiche Parlamen
tarier kaufmänniſche Korporationen Vereine Handels
kammern aus dem Reiche und aus Oeſterreich Offizierkorps
vertreter waren anweſend Die Reichsregierung war durch
Staatsſekretär Delbrück vertreten Die Begrüßungsanſprachehielt Präſident Baum Wiesbaden die ne Handels
kammerpräſident Kommerzienrat PſchorrMünchen Namens
der bayriſchen Regierung ſprach Miniſterialdirektor von
Meinel Er betonte den hohen Wert der Beſtrebungen der
Geſellſchaft für Volksgeſundheit und den ſozialen Ausgleich
der durch ſolche Heime geſchaffen werde

Jm Anſchluß an die Feier wurde dem Präſidenten Baum
der Verdienſtorden des heiligen Michael mit der Krone den
Vorſitzenden des bayriſchen Kuratoriums Dr Ed Bloch
München der Verdienſtorden des heiligen Michael dem ſtell
vertretenden Vorſitzenden Geh Kommerzienrat Dr Kalle
und dem Kommärzienrat Fehr die Luitpoldmedaille aus
Silber verliehen Staatsſekretär Delbrück ſprach die An
erkennung der Reſchsregierung für das Werk kraftvoller
Selbſthilfe des Standes aus Nach Beſichtigung des Heimes
fand ein Feſteſſen ſhatt wobei neue große Stiftungen be
kannt gegeben wurden Neben Prinz Ludwig ſaß links Prä
ſident Baum rechts Staatsſekretär Delbrück Prinz Ludwig
feierte in einer Rede Das Wirken der Geſellſchaft

Ein Reichsgeſetz zur Regelung der Wandererfürſorge
Bei den beteiligten Reichsreſſorts wird ein Reichsgeſetz

entwurf zur Regelung der Wandererfürſorge vorbereitet derdie Einführung von Fürſorgectnrichtangen für mittel

loſe Wanderer für alle Bundesſtaaten bewirkt wodurch ein einheitliches Vorgehen auf dieſem Ge
biete erzielt werden ſoll Jn Preußen ſind z V teilweiſe
Einrichtungen für Wandergſrme in Geltung die einen ge
wiſſen Zwang ausüben und das Abſchieben nicht arbeits
luſtiger Elemente erleichtern ſollen Das andere Syſtem der
Wandererarbeitsſtätten betont noch mehr die Momente der
Fürſorge um die Wanderarnmen allmählich für eine geord
nete Tätigkeit und für ein geordnetes Leben zurückzuge
winnen Das württembergiſche Syſtem das ſich außerordent
lich bewährt hat und in dieſem Sinn Wanderarbeitsſtätten
aufweiſt ſoll bei der reichsgeſetzlichen Regelung beſondere
Berückſichtigung finden Alle dnittelloſen Wanderer haben
ſich nach den dortigen Beſtimmungen bei den Wanderarbeits
ſtätten zu melden Da eine genügende Anzahl von Wander
arbeitsſtätten zurzeit im ganzen 37 in Betrieb iſt iſt
dies leicht durchführbar Auf deir Arbeitsſtätte wird dem
Wanderarmen Koſt und Unterkunift gewährt wofür er eine
entſprechende Zeit zu arbeiten hat Außer den ſozialen Vor
teilen die die Fürſorge bietet iſt wor allem auch ein weſent
licher Rückgang der Koſten der Sttrafrechtspflege feſtgeſtellt
worden Die Haftvollſtreckungstkloſten z B ſanken von
108 000 Mk im Jahre 1908/09 auf 33 900 Mk im Jahre
1910/11 und die Transportkoſten Für die Gefangenen ſogar
um ein Viertel

Maſſenentlaſſungen auf der Rpichswerft in Kiel

Obwohl auf der kaiſerlichen Warft in Kiel ſchon über
1000 Arbeiter entlaſſen worden ſind erfolgen immer weitere
Kündigungen Es ſollen nach eſnem uns aus Kiel zuge
angenen Privat Telegramm noch weitere 1000
ann entlaſſen werden 9
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Schule
Ueber die Aniversitäts Ferienkburse für Volkssehul

lehrer
die der Berliner Lehrerverein ſeit 10 Jahren alljährlich
veranſtaltet hat gibt die Päd Ztg einen zuſammen
n Rückblick dem wir die ſolgenden Zahlen ent
nehmen

Der Beſuch der Berliner an war im allge
meinen immer recht gut Jn den 10 Jahren erſchienen
4649 Hörer darunter 652 Damen alſo durchſchnittlich
460 zu jedem Kurſus Die einzelznen Teilnehmerzahlen
ſind 578 506 446 381 605 448 452 428 315 490 Denren Anteil an der Veſucherzahl

natürlich die Provinz Brandsenbur Von2088

den übrigen preußiſ
Mark benachbarten Provinzen die meiſten Hörer Sachſen
217 Poſen 211 Schleſien 166 Pommlern 141 Die anderen
waren weniger zahlreich aber faſt innmer vertreten Auch
aus einer Reihe anderer deutſcher Staaten kamen im ganzen
401 Teilnehmer jedoch keine aus Bad en Heſſen e Loth
ren Meiningen Reuß ä Schwalrzonrg Nuvoi tadt und

remen

e ghervor die inam beſten aus der Zahl der Kurx za legt wurden 1117Jahre von allen Hörern zuſammen

hatte neben Berlin

n Landesteilein entſandten die der

Welch fleißige Arbeit die e n geleiſtet dar
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Turnbetrieb bekannt werden und zu dieſem
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1027 981 751 1225 Sehr gern
die Vorleſungen über Philoſophie
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rden immer

waren hier ſelten meiſtgen a de Natttwiſſenſchaften und die Fremdſprachen

Wiſch ein etwas kleinerer e ntne An r
nehmern in den 10 Jahren

er 52 000 Mk aufgebracht

he Turnlehberer zur Ausbildung inUngartoche Deutschland
Volksſchulennterrichtsabteilung der Budapee her verſchiedene Neuerungen ein

ren Deshalb ſchickte ſie ihre Turnlehrer zunächſt in einen
knlehrkurs nach Kopenhagen wo ſie das däniſch ſchwediſche

Syſtem kennen lernten das an die Stelle des deutſchen

Die

ler im Freien beſonders die Spiele auf modernee in zu können ſollen die ungariſchen Turn
d Turnlehrerinnen mit dem Münchener Spiel und

weck WMunheher
Spiellehrkurs unter Leitung des MünchenerWalther 5 hunhen Münchener Schulen Spiel und

lehrer un

Schulwanderungen erproben um aus eigener
nſchauung die Vorteile eines geregelten Spielbetriebes undrebiget Schülerwanderungen zu erfahren Die Reiſe

Ausbildungskoſten der Lehrer trägt die Stadt Budapeſt

Kleine vermiſchte Nachrichten
roteſtkundgebung der Berliner Beamten gegen die Teuerung
Aus Anlaß der Teuerungsverhältniſſe fand am Sonntag eine
Verſammlung aller Unterbeamten ſtatt Eine große Anzahl
Poſtbeamte war in Uniform erſchienen ferner waren einige
Landtagsabgeordnete anweſend Die Verſammelten erklärten

gegen die heutige Wirtſchaftpolitik und ver
langten die Bewilligung von Notſtandszulagen
um Geburtenrückgang in Vayern iſt eine Nachricht aus Zirndorf
bei Nürnberg recht intereſſant Dort wurden im Jahre 1900
noch 236 Kinder unter 3000 Einwohnern geboren während im
vorigen Jahre unter 6000 Einwohnern nur noch 179 Geburten
vorkamen

Gegen die Schundliteratur macht jetzt das Dresdener Schul
am t mobil Es hat die Geſchäftsinhaber aufgefordert den Be
trieb von Schundliteratur zu unterlaſſen widrigenfalls es die
Schuljugend vor dem Einkauf in ſolchen Geſchäften warnen und
dieſe bei ſtädtiſchen Lieferungen nicht mehr berückſichtigen werde

Hor und Perſonclnachrichten
Weimar 6 Oktober Die Taufe des Erbgroßherzogs

findet hier am 25 Oktober ſtatt Vermutlich wird der Kaiſer bei
den Tauffeierlichkeiten anweſend ſein

Ausland
Friedenſchluß zwiſchen der Türkei und

Jtalien
Genf 7 Okt Soeben trifft aus Ouchny die Mitteilung

ein daß Bertellini geſtern morgen nach Ouchy mit der Voll
macht Giolittis zurückgekehrt iſt die Friedenspräliminarien
zu unterzeichnen Seif Effendin iſt gleichfalls mittags in
Huchy eingetroffen Nachmittags fand eine längere Kon
ferenz der beiden ſtatt Die Unterzeichnung des Friedens
dürfte am Dienstag erfolgen

Wien 7 Oktober Auch Reſchif Paſcha der geſtern Wien
paſſierte erklärte daß der Frieden zwiſchen Jtalien und der
Türkei perfekt geworden ſei

Abreiſe Saſanows von Paris
S Paris 7 Okt Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern

Saſanow wird heute vormittag eine längere Unterredung
mit dem Kabinettchef Poincars haben Er reiſt heute mittag
1 Ahr 45 Min über Berlin nach Rußland zurück

Provinzidl Nachrichten
Syxplolion

Nebra 7 Okt Priv Tel Auf Schacht Nebra
ereignete ſich durch das Ausſtrömen giftiger Gaſe eine ſchwere
Exploſion durch die 12 Arbeiter erkoblich verletzt wurden
Einige davon mußten in das Halleſche Krankenhaus Berg
mannstroſt überführt werden wo drei ſchwer verwundet
darniederliegen Man hofft beſtimmt ſie am Leben erhalten
zu können

i Klepzig 6 Okt Die neu reſtaurierte Ortsirche konnte kürzlich eingeweiht werden Die Anttk
verglaſung führte die Firma Scheibe Halle aus die Maler
arbeiten Meiſter Brane Halle Die Kirche zeigt ſchöne
Hriſtliche Embleme ſchöne Bilder und Sprüche Das über
er Tür gemalte Kirchenſiegel zeigt von der 142 Jahrhundert
71 Kirche die Zahlen der Erbauung 1755 Erweiterung

1574 und Ausſchmückung 1912 Gleichzeitig hat die Kirche
Licht erhalten

m Ruhla 6 Okt Verſchmelzung beider Ge
e Eine von der bürgerlichen Vereinigung ein

erufene öffentliche Verſammlung nahm einſtimmig eine
J chließung an in der die Verſchmelzung beider Gemein

a Ruhla gothaiſchen und weimariſchen Anteils zum
usdruck kommt Es wurde eine Kommiſſion gewähtt die

m v

W

zu plaudern

eine den beteiligten Regierungen zu Ubermittelnde Denk
ſchrift ausarbeiten Jn der Verſammlung machte der

uhla G A die Mitteilung daß falls
die Bürgerliche Bareinigung die Angelegenheit nicht in die

ie beiderſeitigen Bürgermeiſter ent
ſchloſſen geweſen ſeien bei ihren Staatsregierungen wegen

Bürgermeiſter von

Hand genommen hätte

der Vereinigung Ruhlas vorſtellig zu werden
Wippra 5 Okt

Hochzeit

Schwenda Süd Harz 6 Okt

Landwirts Louis Ziegenhahn aus unbekannten Gründen
Calbe a 5 Okt

meldungen iſt bereits eine ganz anſehnliche

burg ſtattfindet nimmt Herr Direktor Born von hier teil
O Eiſenach 6 Okt Der Groß herzogliche Kam

mergutspächter Oberamtmann Karl Weber
vom Kammergut Trenkelhof bei Eiſenach iſt in München
tödlich verunglückt
ßenbahnwagen erfaßt und zu Boden geſchleudert
e eternng führte nach einigen Tagen den Tod
erbei

Plauen i 5 Okt Stiftung Die Stadtver
ordneten erklärten ſich mit der Annahme der Guſtav und
Franz Jahn Stiftung in Höhe von 30 000 Mk einverſtanden
Die Zinſen find beſtimmt zur Unterſtützung würdiger und
bedürftiger Einwohner der Stadt Plauen

tz Gera 6 Okt Der Konflikt zwiſchen dem
hieſigen Gemeinderat und dem Fürſtlichen
Miniſterium wegen der Beſetzung der vakanten Stadt
ratsſtelle hat vorgeſtern mit der Verpflichtung der beiden
von der Regierung ernannten kommiſſariſchen Stadträte
des Stadtrats a D Hartig und des Rentiers A Vogel
durch den Oberbürgermeiſter Geheimrat Huhn ſeinen Ab
ſchluß gefunden Zweimal hatte der Gemeinderat in dem
die Anhänger der ſozialdemokratiſchen Partei die ſtarke
Mehrheit 22 16 haben dieſelben Genoſſen zu Stadträten
gewählt und jedesmal verſagte die Regierung den Gewähl
ten die Beſtätigung Als ein erneuter Wahlgang das gleiche
Ergebnis hatte betrachtete das Miniſterium die Vornahme
der Wahlen als überhaupt verweigert und verfügte die be
reits zuvor angedrohte kommiſſariſche Verwaltung der bei
den Stellen die volle ſechs Monate hindurch unbeſetzt ge
blieben waren Jm Anſchluß an die Einführung der beiden
Herren erklärte der ſtellvertretende Vorſitzende namens der
ſozialdemokratiſchen Mitglieder des Hauſes dieſe erblickten
in dem Vorgehen der Regierung einen Eingriff in das
Selbſtverwaltungsrecht der Gemeinde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Otto Sryſt

Zum 50 Geburtstage des Dichters
Heute vor 50 Jahren wurde der Dichter Otto Ernſt ge

boren in Ottenſen bei Hamburg als Sohn eines Zigarren
machers Ueber ſeine Kinderjahre weiß er in ſeinem
Jugendroman Asmus Sempers Jugendland mit ſonnigem
Humor und feinſtem Verſtändnis für die Pſyche des Kindes

Ueber ſeinen Entwicklungsgang erzählt er
ſelbſt folgendes

Jch habe die Hamburger Lehrerbildungsanſtalten be
ſucht das meiſte aber von dem bißchen was ich weiß hab
ich in eigener Kammer auf Wanderungen und auf Reiſen
gelernt Jch bin auch niemals im Tintenfaß ertrunken
ſondern habe mir das Leben angeſchaut vom Fürſtenſchloß
bis zur Verbrecherſpelunke und mich fleißig mit ihm herum
geſchlagen Jm Jahre 1887 heiratete ich ein herrliches Mäd

ſchen und ſie ſchenkte mir in einer wunderbar glücklichen Ehe
fünf Kinder Jch unterrichtete 18 Jahre lang an Ham
burger Volksſchulen eine Zeitlang auch an einer höheren
Töchterſchule und war von ganzem Herzen Lehrer bis der
v rTrieb zum Schreiben mächtiger wurde als der zum Lehren
Seit 1901 lebe ich ganz meinem Dichter und Vorleſer
berufe

Von den novelliſtiſchen Werken des Dichters ſind außer

Dem großen Publikum wurde er hauptſächlich aber durch
ſeine Schauſpiel Jugend von heute und Flachsmann als
Erzieher bekannt
wüchſe der Modernen und hat in dieſer Beziehung ſicher
lich viel Gutes gewirkt Mit ſeinem Flachsmann hatte er
wohl den Erfolg am meiſten der Tendenz des Stückes zu
verdanken die ſich gegen Schwächen unſeres Schulweſens
richtet als dem Stück als Kunſtwerk an ſich denn er arbeitet
mit ziemlich ſtarken Mitteln

Das erſte wendet ſich gegen die Aus

Daß der Dichter ſich heute noch friſch und jung fühlt hat
er erſt kürzlich ſelbſt in einer luſtigen Plauderei Wenn
ich alt ſein werde bekannt ja nicht nur jung fühle er ſich
ſondern ſogar affenjung und die Frage ob er ſein Leben
poch einmal leben wolle würde er mit einem freudigen Ja

beantworten W P

Goldene Hochzeit Heute feierten
die Polizeibeamter Füchtnerſchen Eheleute das Feſt der goldenen

Winteranfang
Folgen einer Blutvergiftung Rätſelhafter
Selbſtmord Der Anfang des Winters macht ſich in der
hieſigen Gegend recht bemerlbar am 4 d Mts gingen verſchie
dene Schneeſchauer nieder Während der Nacht vom Donnerstag
zum Freitag trat der erſte Froſt ein Es muß hier noch recht viel
Hafer Kartoffeln und Grummet eingebracht werden Der Land
wirt Friedrich Schröter welcher ſich eine Wunde an der rechten
Hand zugezogen hatte und nach Nordhauſen in die Klinik von
Herrn Dr Eilers gebracht worden war iſt an den Folgen einer
Blutvergiftung nach Abnahme des rechten Armes geſtorben
Jm nahe gelegenen Wolfsberg erhängte ſich die Frau des

Ein nationalliberaler Ver
ein iſt hier dieſe Woche gegründet worden Die Zahl der An

An einer Vertreter
verſammlung der nationalliberalen Partei die morgen in Naum

Er wurde von einem elektriſchen Stra
Eine Ge

t

dem ſchon erwähnten Asmus Semper die beſten und be
kannteſten Frohes Farbenſpiel Laßt Sonne herein und
Galliver in Liliput die alle gleichmäßig den köſtlichen

Humor der gelegentlich auch recht kräftig und ſatiriſch wer
den kann atmen

kö

Theater und Muſſk
Bühnenchronik

Jm Berliner Luſtſpielhaus erlebte das Luſtſpiel Mein
alter Herr nach franzöſiſchem Vorbilde o père prodigne
ron Franz und Viktor Arnold ſeine Uraufführung Das Stück
wurde bei guter Aufführung ſehr beifällig aufgenommen

Man ſchreibt uns Der mit der Wahl des Dichters für ein
deutſches Feſtſpiel betraute Ausſchuß des großen deutſchen Turn
feſtes das im kommenden Jubiläumsjahre in Leipzig abge
halten wird hat den jungen Dromatiker Ul rich Steindorff
gewählt nachdem auch Hofrat Marterſteig in einem aus
führlichen Gutachten dieſen Beſchluß befürwortet hat Das Werk
das dem Regiſſeur auch Gelegenheit zur Entfaltung großer
Maſſenſzenen bieten wird ſoll zuerſt in der 5000 Perſonen
faſſenden Leipziger Alberthalle in Szene gehen Ulrich Steindorff
iſt bisher mit zwei größeren dramatiſchen Arbeiten hervorgetreten
mit einer Tragödie Panthea und mit einer Verskomödie Frau
Cardinal die erſt jetzt erſchienen iſt

Der Zirkus als Mäcen Eine eigenartige Subvention iſt
dem Theater in Mainz zuteil geworden Dort gaſtiert gegenwär
tig ein Wanderzirkus der infolge ſeiner vorzüglichen Kräfte einen
großen Teil der Mainzer Bevölkerung anzieht Nun eröffnete
aber auch das Mainzer Theater ſeine diesjährige Saiſon und
mußte dabei die betrübliche Erfahrung machen daß ſelbſt das
Premièrenpublikum teilweiſe fehlte und die Plätze auch ſonſt
nicht ſo beſetzt waren wie man es bei einer Erſtaufführung ge
wöhnt iſt Die Stadtverwaltung welche an dem Fortbeſtande
des Theaters großes Jntereſſe hat und ihm einen jährlichen Zu
ſchuß von 120 000 Mk gewährt ſah dieſen ſchwachen Theaterbeſuch
voraus und hatte ſchon vorgeſorgt Der Zirkusbeſitzer erhielt die
Erlaubnis zum Aufbau ſeiner Zeltſtadt erſt dann nachdem er ſich
ſchriftlich verpflichtet hatte dem Theaterdirektor für den Ausfall
40 Proz der Einnahmen mit täglicher Verrechnung zu zahlen
Und von dieſem Augenblicke an ſoll ſich der Pegaſus des Stadt
theaters mit den Pferden des Zirkus ganz gut vertragen

Auf der Theaterprobe von Verfolgungswahnſinn befallen
wurde eines der beliebteſten und begabteſten Mitglieder des Kur
theaters von Suderode i Harz der Schauſpieler Paul Haeſer
Der Unglückliche lief nach Hauſe und ſtürzte ſich aus dem Fenſter
ſeiner Wohnung Er wurde ſchwer verletzt ins Quedlinburgez
Krankenhaus gebracht

huftſchiffahrt
Das Luftſchiff P I 6 das bisher in Luzern ſtationiert war

und in der Schweiz eine Reihe glänzender Flüge gemacht hat kehrt
nach Johannisthal zurück und wird dort unter dem Namen
Stollwerk ſeine Luftfahrten von neuem aufnehmen Die
ſchweizeriſche Bundesregierung geht mit dem Plan um das er
folgreiche Luftſchiff als Militärluftkreuzer anzukaufen Außer
dem Stollwerk wird noch der etwas kleinere P IL9 in Johannis
thal erwartet der dann den Namen Deutſche Antarktiſche
Geſellſchaft erhalten ſoll für die er vorausſichlich ſpäter
Verwendung finden wird

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Montag 7 Oktober 8 Uhr morgens
Das Tief im Rordweſten iſt unter Verflachung oſtwärts

gezogen während der hohe Druck weiter das ganze zentrale
und öſtliche Europa überdeckt er zeigt heute zwei S
Zentren Jn der Furche zwiſchen dieſen beiden Hochdruck
kernen iſt nachts ſtellenweiſe Regen gefallen Dresden
Breslau ſonſt dauert das heitere und trockene Wetter fort
Nachts ſind verſchiedentlich wieder ſtärkere Fröſte aufge
treten Da ſich die beiden Hochdruckkerne wieder vereinigen
dürften ſo haben wir meiſt heiteres trockenes milderes
Wetter zu erwarten

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

8 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein ziemlich warm
Oktober Meiſt heiter bei Wolkenzug milde ſtrich weiſt

Gewitier
10 Okto ber Bewölkt milde teils heiter
11 Oktober Vielfach bedeckt Regenfälle milde Luft
12 Oktober Teils bedeckt mit Regen ſonſt ſchön angenehm

Meteorologiſche Station
5 Oktbr 6 Oktbr

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 767,3 705,8Thermometer Celſius 31 0Rel Feuchtigkeit a8 92Wind S El SW 2Maximum der Temperatur am 5 Ortbr 8,59 C
Minimum in der Nacht vom ö Oetbr zum 6 Oktbr 1,57 O
Niederſchläge am Oktbr 7 Uhr morgens 0 mw

6 Oktbr 7 Oktbr9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 761,1 761,1ermometer Celſius 27,0 0,9el Feuchtigkeit 77 84Wind e S Es N W 1Marximum der Temperatur am 6 Ortbr 720
Minimum in der Nacht vom 86 Oktbr zum 7 Oktbr 1,9 C
Niederſchläge am 7 Oktbr 7 Uhr worgens 0 mm

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

für Ausland und letzte Nachrichten

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Walhalla Theater
5 Die Okt ober SensationJuhu Es ist erreicht

hresrevue 1912 in 1 Vorspiel und 5 Bilderne UAnrat NMosik v Walter Kollo
Ca 100 Mitwirkende 50 Balleteusen

Gröaster durehsehlingender Erfolg
Anfang s Vhr Tagesbaase von 10 f und 6 Uhr

Dienstag den 8 Oktober und
Mittwoch den 9 Oktoboer

81/ Uhr in den

Thaliasälen
Hebbel Abencdl

Aitwirkende Frau Prot Sehmidt Haxm Herr Dr Gelssler
und Herr W Koch

Zigarrenhandiupgen der Herren Stelnbrecher
jasper und Vletzke

Programmoe mit Liedertext 10 Pt Garderobe 10 P Güte 40 Pf
Vorverkaut oder 50 Pf Abendkasse Kassenöffoung 7 Uhr

Vorverkaufstellen

Mitgliedskarton werden an beiden Abenden von 7 Uhr ab aus
gegeben

Saal im Noumarkt Sohötzonhbaus
Montaxg den 14 Oktober abends 8 Uhr

Liedeor und Duetten Abend
lisa und Svon Soholancder

Vollständig neues Programm
Karten zu M 10 23 10 55 05 Texte 20 P in

der Hofmusikalienhandlavg von
Heinrioh Hothan Gr Ulrichstr 38

J Flügel Planinos
Ter Idach FeuriohIrmler Foorster

B Döll
Gr Ulrichstr 33/34 Tel 635

Kauf NMiete

Bläthner

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat N Riohnnards

Dienstag den S Oktober
32 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Novität Zum 4 Male Novität

zigeunerliebe
Romantiſche Operette in 3 Akten
von A M Willner und Robert
Bodansky Muſik von Fr Lehär
Spielleitung Karl Stahlberg

Mufikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Peter Dragotin K Stahlberg
Jonel Boleska E Heuſchen
Kajetan Dimitreanu

Sohn d Bürger
Fr Gruſoellimeiſters

Jozsi der Spioel
mann Zigeuner Alfr Färbach

Mihaly Wirt K Kruthoffer
Moſchu Kammer

diener Drago
tins Max LinkeJorika Dragotins

ochter Alice v Boer
Jolaän deſſen
Nichte Jrmg KühnJona von Körös
z Gutsbeſise

M HausmannJuieva Amme So

rikas M BrandowForescu Offizier e Walden
Linbicz Bojare C HammesFrau von Kerém E Januszyneki

Palt alt Zigeuner Ludwig Trier
Dimitreanu Bür

germeiſter Paul Jungk
Ein Diener Guſtavffroböſe
Laczi Elſe ThieleMikloſch Otti BüttnerBauernjungen
Ein Lakai Carl Stumm
Violin Solo hinter der Szene
Konzertmeiſter Johannes Verſteeg
Bojaren Bojarinnen ungariſche
Kavaliere und Offiziere ſowie
Damen,rumäniſche und ungariſche
Burſchen und Mädchen muſizie

rende Zigeuner Porfjugend
33 erſte Bild ſpielt auf dem
agdſchloſſe des Bojaren Dragotin

umänien nahe der ungariſchen
das zweite Bild in einer

von Köröshäza das dritte Bild
im Nzgdſchleſe des Bojaren
Dragotin Zeit Anfang des

19 Jahrhunderts
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Mittwoch den 9 Oktober
33 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Zum letzten Male

Margarethe
Große Oper in 5 Akten frei nach
Goethe von Jules Barbier undCarré Muſir v Charles Gounnod
i Woinhaus Broskowsk

reichhaltige Auswahl
auserlesenster Deolikatessen

zu kleinen Preisen

Franz Frank
Vertreter des Verbandes der

konzert Künstler Deutschlands
Ortegruppe Halle Leipzig

Gesang Unterricht
Haſſe a Gr Ulrichstr 36 IIin den orweſterten ünterrients
räumen von jetzt an monatlich

Vortrugsn bende
8010 m Chorgesang

Für Ineressenten u Angehörige
meiner Schüler Eintrittsk gratis

z WMotel zur Tulpoe
Empfehle meinen modernen
gross Saal mit reichl Neben

23 räumen zur Abhaltung von
2 Hochreiten u ar deren Privat

25 und Vereins ſestlichkeiten bis
75 150 Personenz7 Johannes Schmidt Traiteur z

Kegelbahn und
Vereins Zimmer frei

Käppels Hotel und Reſt

Kuranstalt
S hHainsteinS RPisenach

Wartburg gegendfb
Jahresbetrleb Dr M L Köhler

WäſcheAnsbeſſerin ansetl Kund

e W
c

Czarda auf dem Gute der Jlona auß d Hauſ Neue Wr omenadel III

renvorzügliche

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Aus em Reiche der Mitte
5 Perſonen Tiſen Ghaisan 5 Perſonen

m d v Chineſen Truvve der Welt

490
Hotel TulpeNeue Bewirtschattung

Inhaber Joh s Schmidt
Telephon 779

Empfehle meine reichhaltige
r Abendkarte m täüg ſieh Gwechselndem Stamm im Bier 32
Restaurant Dinors u Soupers
v M 1 50 an in Abonnement

Mk I 10 ohne Weinzwang
Exqulisite Küche

Monag Frische Rinderbrust
mit Bouillonkart 80

Thäring Bratw 60 75Dienstag Pichelsteiner

Flisch 80Frikassee von Huhn 25
Mittwoch Ersbein m Meer

rettich u Kraut 00
Roastbeet mit Prinzess

art 1 25Dovnerstg Vng Gouſaseh o 90
Warmer Schinken mit

Einzigartige Künſte Fabelhafte Leiſtungen

The Tups Werner u Grete Binq

Nur noch 2 Tage

Geſellſchaft in 2 Akten

Außerdem e erſtkla ſigen Attraktionen

gndild gühne

III

G L Blau

3 Bounding Gordons Mwme Cabaret

ß 90

Großes Sittendrama aus der

Baumkuchenfabrik u
o

Konfitüren Handlung Salat 00Halle a S Freitag Ochsenschwanz in O
Gr Ulrichstrasse 59 Madeira 00

Warme Schiachtesch 90
Sonnabend Kaſbshaxe mitKartoftelsalat 25

Landbayrischer Roast

geqr 1843 Tol II7
Berühmte Fabrikate
Makronon Torten

e

s

S s
99

e Makronon, raten en un
onnD a nerpastdete nacS bismarek Makronen Keraimats e 073

Jeden Dienstag Sobinken in B wenn9 garnierth el ter So o
W Godotheßeaohe 382 Srholungsheim

Weissnäh Schule
von A Richter Rathausstr 6

Gründt gewlss en Unterricht
im enngigon a Nähen sämtl

Weiſdenplion 20
Schöne Zimmer und Kammerhh

bihiger gutor Mistagstiſch zu
35 u 60 Bfa Abonnem billiger
Penſton monatlich 89 80 Mark

WHAoche Mintrits iederseit Balkon und ſchöner Garten

III
i

Frau Hortha Praeger Nuesss
Paeud Hans Seefeld

vom Deutsehen Bund zur Beklümpfang
der Frauenemanzipation

sp richt Müttwoeh den 9 OKt abends St Vhr
im Mozartsaal

Vortrag

Der Sieg der Frau
oder

Der Weq zur wahren
Schönheit u zum Glück

Karten im Vorverkauf in der Hotmusikalienhandlung
von Heflnrieh Hothan à 15 MK 215 Mk v 10 M
sowie an der Abendkassse

Herren haben Zutritt

an Sonntag den 13 Oktober 1912 von 2 Uhr ab
auf den Paſſendorfer Wieſen

6 Herren Rennen
im Werte von 5600 Mk

und 12 Ehrenupreiſen ſowie Erinnerungsbecher
Totaliſator und Preiſe der Plätze ſowie Vorverkaufsſtellen genau

wie dei den Rennen am 6 Oktober

D Siehe Juſeraton o
Donuerstag den 10 d Mis treffen

Dänische und
Holsteiner

Pferde bei mir ein

h Fr Z2wickort
m Telephon 2621

oſeuehtungenörper
als Kronen Ampeln Tischlampenete

Elektrisch für Gas
hervorragende neuesto MHuster der

in grosser Auswahl

T Chocolade

für

HALIE a S
Stimmungen

gut Wunsch im Abonnement

Reparaturen
von Pianos Flügeln

Harmoniums
aller Systeme prompt und

sachgemaäss

diesjährigen Saison C Ri t RittLager wenige Sachen ausgenommen c J l er
Vollständig neu ausgestattet Oianotortetabrik

tlall a SUobernommeno Bestände von Beleuchtungskörpern darunter noch recht gang
bare Stockoe gebe im besonderen Verkau sraume zu jedem annehmbaren Preise ab

C G Hölzke
Elektr Gas und Wasseranlagen

f ranckestrasss 7

Ein Extrakt der Mode

und zwar des Neuesten und
Kleidsamsten was sie bretet ist
im rerchausgestatt ten Favorit
Moden Alhum Vreis nur 60 Pt
enthaiten Alle MAodelle sind mit
Hitte von Favorit Schnitten
spielend leicht nachznuscehneidernv
rhaheh voi W F Wollmer

Molssnäd Sehuls von A
Riehter Rathausstr 6

Gründl gowiasssnh Unterricht i Zuscheid u Nähen sämtl Wäsehoe

schwer eingebraut aus
bestem Malz und Kopfen

nachgesüsst mit
ft Raffinade

Uoborall
eorhältieh

Aerztlich emptohlen

Das beste
alkoholarme Getränk
tür Frauen Kindoer

Blutarme Rekonvales
zenten Wöchnerinnen

stillende Mütter

Billard Salon
Café Bauer

Sämtliche Billards sind nou bezogen
Billards mit nouen

Original Gonvex Banden
versehen

Gr Ulrichstrasse 6

Einige

Haus unch Grundbesitzer Verein

e Halle a SHeſchäſto ſen Barfüsserstrasse 15

Mittwoch den 9 Oktober 1912 abende ubr c großen
Saale des Nenmarkit Sſchützeuhanſes Harz 4Müigiſeder öersammiung

zu welcher hiermit ergebenſt eingeladen wird
Tagesordnung

l Neuregelung des bung2 Die Hypothekennot und Anträge zu ihrer Bekämpfung
a tliche Maſzregeln Referent Herr Maurermeiſter

ch

3 Bericht über den Zzovtnzigle Verbandotag in Nordhauſer
l4 Verſstherer r Berefol Her Magistrat

2 J S
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